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Bei der Wiege (At the cradle)

Text by Karl Klingemann (1798-1862)
Set by (Jakob Ludwig) Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847), op. 47, #6

Schlummre! Schlummre und träume von kommender Zeit,
      

Slumber! Slumber and dream of future times,
(Sleep! sleep and dream of that)

Die sich dir bald muss entfalten,
     

that themselves to-you soon must unfold,
(which will come to you,)

Träume, mein Kind, von Freud' und Leid,
Träume von lieben Gestalten!
Mögen auch viele noch kommen und gehen,
Müssen dir neue doch wieder erstehen,
Bleibe nur fein geduldig!

Schlummre! Schlummre und träume von Frühlingsgewalt,
Schau' all' das Blühen und Werden,
Horch, wie im Hain der Vogelsang schallt,
Liebe im Himmel, auf Erden!
Heut' zieht's vorüber und kann dich nicht kümmern,
Doch wird dein Frühling auch blühn und schimmern,
Bleibe nur fein geduldig!
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